
Sitzung 26.10.17 
 

Anwesend: Svenja, Franzi, Philip, Judith, Felix 

Moderation: Svenja 

Protokoll: Franzi 

 

Post: 
- Neuer ProBeSt Entwurf? 

- WeAre-Flyer – Fr. Hoffrichter bittet um das weiterleiten an Verteiler 

- Nacht der Wissenschaften 2018 – Aufruf zur Unterstützung (6.11. 16:30) -> Zu 

naturwissenschaftlich? 

- Einladung zur Fakultätsratssitzung am 8. November 2017 

- HSI Heidelberg – Weiterbildungsangebote (s. To-Dos) 

 

offene To-Dos:  
- Exkursionen: Geht mal in euch und schreibt wenn Langeweile aufkommt an einem 

Anfragetext für Exkursionen. 

- GreKo-Orga auf dem Schirm behalten (Siehe Protokoll vom 19.10.2017), Außerdem wieder 

eine Liste an die Pinnwand hängen! 

- Informieren über HSI Heidelberg.  

- Webinar besuchen (Felix + ???) 

- ProBeSt/Rahmenprüfungsordnung durchlesen und prüfen (Svenja) 

- NeLe aufsetzten. Entwurf wird vorbereitet (Franzi) Sollte bis Mitte nächster Woche raus 

gehen 

- E-Mail-Adressen für den NeLe-Verteiler aktualisieren  

 

Berichte: 
- Vorschlag: Gastvortrag zu türkischem Nationalismus. Chrisi informiert sich (Kemal Bozay) 

- FK-Sozialpädagogik: 

o Struktur- und Entwicklungsplan ist neu, 5-Jahre-Zukunftsblick 

o Überlegung: LSF-Anmeldungen für Kurse allgemein deckeln, so dass eine nur eine 

bestimmte Anzahl an Anmeldungen für alle Kurse möglich ist. 

o Apell: Prüfungsdaten sollen, wenn möglich, ins LSF eingetragen werden. Angeblich 

trägt dies zur besseren Planung sowohl auf Studierenden-, als auch auf 

Lehrendenseite bei.  

o Neue Modulhandbücher sind fertig, jetzt geht es an die Prüfungsordnung. Die neue 

Rahmenprüfungsordnung soll/muss mit einfließen, setzt aber vieles voraus und 

greiftt in zu vieles ein. Daran zur Partizipieren war in der Vergangenheit quasi 

unmöglich  wird insgesamt stark kritisiert 

o Es ist noch Geld übrig, wie im letzten Jahr. Wir erinnern uns daran, dass im letzten 

Jahr von uns Sprachkurse gewünscht wurden zu organisieren und über die FK zu 

finanzieren. Evtl sollten wir den Vorschlag erneut einbringen. 



o Allgemeiner Hinweis: Nicht unvorbereitet zur Sitzung gehen. Vorher die Mails und 

alle Anhänge lesen! 

- FK-Psychologie: 

o Dieses Mal wurde nichts für uns relevantes besprochen. 

- Am 6.11. findet ein Webinar (Onlineseminar) von Arbeiterkind.de statt. Uhrzeit: 19:00 – 

20:00Uhr. Felix guckt sich das an, wer macht mit? 

- Am 03.11. findet um 14Uhr im FSR-Büro ein Treffen mit Herr Büttner statt. Das Treffen dient 

dazu noch einmal Fragen zum „neuen Modul 13/Wahlmodul F“ zu stellen, Unklarheiten aus 

dem Weg zu räumen und uns als FSR für Fragen von Studierenden fit zu machen. Außerdem 

soll es auch um die neue Prüfungsordnung gehen (die es derzeit noch nicht gibt).  

 Wer Ideen, Fragen, Kritik oder Anmerkungen für das Gespräch hat bitte im Büro notieren 

 Wer Zeit und Lust hat sich FSR intern zu beteiligen ist gerne eingeladen. Zunächst geht 

Franzi hin. 

 Erstmal versuchen wir das Ganze FSR intern zu klären, da der Unmut bei den Studieren 

derzeit sehr groß scheint. Nach dem Gespräch kann man dazu einen etwas ausführlicheren 

Artikel für NeLe, Homepage und FB verfassen in dem viele für Studies wichtige Dinge drin 

stehen. Längerfristig wird überlegt eine Infoveranstaltung mit Prüfungsamt/Büttner zu 

planen, an der sich Studis auch beteiligen können und sollen. 

- Broschüren „Inklusives Gemeinwesen planen“ wurden bestellt. Wenn das Paket bei der 

Poststelle angekommen ist, dann soll Franzi es selbst abholen. Ist nämlich schwerer als 

gedacht! Hihi. 

- Mahnung von Buchhandlung wurde bezahlt. 

- NeLe ist mit Themen ganz schön voll und wird im Laufe der Woche fertig gestellt. Die 

Adressen sind noch nicht vollständig eingetragen, dies sollte vorher passieren!  

- FVV-Flyer sind fertig und können raus. Es muss fleißig Werbung gemacht werden, wegen 

Gremienneubesetzung und Werbung für den FSR. Nach der FVV findet noch ein Spieleabend 

im Café Chaos statt, bringt Spiele mit! 

- Der GG LaBaMa organisiert im Januar eine Podiumsdiskussion zum Thema 

„Anwesenheitspflicht“  Können wir auf dem Schirm behalten, wenn wir mit dazu beitragen 

wollen. 

 

TOPs: 
- Thema der FK-Sozialpädagogik – LSF Anmeldung deckeln und Prüfungsdaten 

o Rückfragen an die FK oder eine*n Vertreter*in: 

o Wie sind die Argumente? Wer argumentiert für welche Seite?  

o Was ist Ziel der Überlegung? Was möchte die FK erreichen? 

o Welche Probleme haben zu den Lösungsüberlegungen geführt? 

o Die Frage scheint rein organisatorischer Natur zu sein und sich nicht an Wünschen 

und Interessen von Studierenden zu orientieren.  

o Vermutung: Lehrende müssen wahrscheinlich nicht eine bestimmte Anzahl an 

Seminarplätzen bereitstellen, so könnte man auch Rückfragen warum überhaupt ein 

Problem besteht. Wird eins draus gemacht, weil es die Möglichkeit dazu gibt – denn 

es besteht die technische Möglichkeit zur Teilnehmerbegrenzung, diese muss aber 

nicht zwangsläufig stattfinden. Auch zu volle oder zu leere Seminare sind nach wie 

vor ein Problem, wir sehen allerdings nicht die Lösung bei einer Deckelung von LSF-

Anmeldung, zumindest nicht, wenn es darum geht, dass Studierende nach Interesse 

studieren sondern es nur um Organisation und Planbarkeit geht. 



 Es stehen noch mehr Vermutungen im Raum. Diese könnte man an anderer Stelle 

weiter diskutieren 

o  spätestens bis zur nächsten FK sollten wir mehr wissen und Input mit rein geben 

können 

- Rahmenprüfungsordnung/ProBeSt 

o ProBeSt sieht viele Änderungen vor, die sowohl für Studierende, als auch für 

Lehrende problematisch sind.  

o Außerdem soll die neue Rahmenprüfungsordnung für alle Fakultäten gleich bindend 

sein, was inhaltlich wohl nicht viel Sinn macht. 

o Beispiel hierfür sind die Idee des papierlosen Büros, sprich: Abschaffung des 

Prüfungsamts, und die Angleichung von möglichen Fehlversuchen bei benoteten und 

unbenoteten Studienleistungen. 

o Jan schickt rum, was er an Entwürfen hat. 

o Svenja liest sich ein, Unterstützung wäre enorm hilfreich!  

o Problem aktuell: Wir kennen weder den Umfang der Änderungen, noch wann die 

Änderungen in Kraft treten sollen. 

- To-Dos:  

o Die offenen To-Dos der letzten Wochen sollen wieder (namentlich) vergeben werden 

und auch im Logbuch aktuell gehalten werden. Gemeint ist damit ein sinnvolles 

Übertragen in die nächste Woche. 

Sonstiges: 
- Bei der nächsten Sitzung ist fast niemand da (Es fehlen: Franzi, Judith, Chrisi, Phillip, Svenja). 

Kann die Sitzung kurzfristig verschoben werden? Ideen? 

- Gremien:  

o Bei der nächsten FVV müssen wieder Gremien besetzt werden (FK Sozialpädagogik), 

außerdem werden perspektivisch spätestens zum WiSe18/19 wieder vermehrt Plätze 

frei, da viele mit ihrem Studium fertig werden.  

Dazu muss angefangen werden vermehrt Werbung zu  machen! 

o Es sollte auf verschiedene Dinge Acht gegeben werden:  

- Wenn Gremien neu besetzt werden, dann genügt es nicht dort nur Anwesend zu 

sein. Die Tagesordnung und evtl. Anhänge werden vor der Sitzung an die 

Teilnehmer*innen verschickt und sollten gelesen und verstanden werden, damit bei 

Entscheidungen, bei denen es um studentische Belange geht und/oder 

Abstimmungen stattfinden, entsprechend der Position als studentische*r 

Vertreter*in mitgeredet und argumentiert werden kann.  

- Tagesordnungen etc. werden nur an die Mitglieder des jeweiligen Gremiums 

verschickt. Diese sollten aber um Fragen oder Themen besprechen zu können, dem 

FSR im Voraus vorliegen und im besten Fall in einer Sitzung mit den jeweiligen 

Vertreter*innen besprochen werden. (Stichwort: Qualitätsmanagement der FSR-

Arbeit) 

- Berichte über die Sitzungen sollen in die FSR-Sitzung getragen werden. Am besten 

persönlich, wenn dies nicht möglich ist relativ zeitnah in schriftlicher Form.  

- Schaut noch einmal nach, ob es nicht möglich ist, das Büro an den Wochentagen vormittags 

besetzt zu haben. Gegen Ende der Vorlesungszeit wird vermutlich wieder etwas mehr Arbeit 

auf uns zu kommen. 

 


